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Mehr Glasfaser-möglich 
Auch Apelerner Straße bleibt bei aktuellem Ausbau unberücksichtigt 

m LAUENAU/FEGGENDORF. Im 

I
I I Flecken Lauenau sorgt da~ 

, Thema Glasfaser-Ausbau wei
ter für Gesprächsstoff. Ini Ge

··f meindeteil Feggendorf kur
siert das Gerücht, jener Ort sei 
2024 an der Reihe und bekom
me endlich ein schnelles Da
tennetz. Einwohner Lauenaus 
weisen ferner darauf hin, dass 
nicht nur Feggendorf beim ak
tuellen Netzbau der Telekom 
außen vor bleibt. · 

:i- Auch der Bereich hinter der 
lR. Was·serburg komme nicht in 

den Genuss einer reinen Glas
e- faser-Infrastruktur bis ins 
er Haus. Dies bestätigte das Un
!rt ternehmen auf Anfrage. ,,Ak
n, tuell baut die Telekom die 
er Kernstadt Lauenau mit Glasfa
n- ser aus", heißt es in einer 
1e Pressenotiz. Ein weiterer Aus
e- bau könnte in Lauenau „in 
er den kommenden Jahren fol
us gen". 

Ein reines Glasfasernetz oh- scheinlicher sei ein Ausbau in 
ne Abschnitte mit Kupferka- · dem Dorf . 
beln ist bedeutend schneller Dass sich das Unternehmen 
als die hybriden Versionen. Deutsche Glasfaser nach eini
Daher sind Datenübertra- gern Hin und Her komplett 
gungsraten mit bis zu einem aus der Gemeinde verabschie
Gigabit pro Sekunden mög- det haf - also auch aus Feg- · 
lieh. In Netzen mit Kupfer- gendorf -, hat sich noch immer 
und Glasfaserkabeln ist bei nicht überall herumgespro-

. 100 Megabit Schluss. chen. Bei der jüngsten Bau- . 
Ob der ,zusätzliche -Ausbau ausschuss-Sitzung im Gast

dann Feggendorf einschließt, haus Zur Linde meinte ein Zu
ist laut Telekom derzeit noch hörer, er habe ein Informati
nicht abzuschätzen. · Wirt- onsmobil jenes Unternehmens 
schaftliche Aspekte spielten auf dem Edeka-Parkplatz aus
dabei eine Rolle. Der Versor- gemacht. Es habe •sich . aber' 
ger rührt daher ein wenig · die um ein Angebot der Telekom 
Werbetrommel in eigener Sa- .gehandelt, wie ihm andere 
ehe. ,, Um einen Ausbau in Teilnehmer versicherten. · 
Feggendorf wahrscheinlirher Doch auch auf Facebook 
zu machen, haben die Bürger ka:rp, in einer lokalen Gruppe 
immer die Möglichkeit, sich kurz darauf noch einmal die 
unter www.telekom.de/glasfa- Frage auf, ob die Deutsche 
ser vorab zu registrieren '.', Glasfaser nicht doch noch den 
heißt es weiter. Je mehr Iriter- Bau eines eigenen Netzes in 
essenten pro Ort, desto wahr- der Gemeinde plane. gus 
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